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1. Achte besonders auf Höflichkeit, Pünktlichkeit, Ordnung und Sauberkeit. Nicht nur du 

wirst nach deinem Verhalten beurteilt, sondern ebenso unsere Schule. 

2. Vielleicht wird dir einiges nicht gefallen. Bevor du Kritik übst, denk nach! Wenn du Kritik 

übst, bedenke: „Der Ton macht die Musik!“ 

3. Gibt es im Betrieb einen Konflikt für dich, den du nicht selbst lösen kannst, so wende dich 

an deinen Betreuer im Betrieb oder an den betreuenden Lehrer. 

4. Führe ab dem ersten Tag Deine Aufgaben so gut wie möglich aus. Frage sofort, wenn du 

etwas nicht verstehst. Wer fragt, ist nicht dumm, sondern zeigt Interesse an der Sache. 

5. Sobald die Aufgabe erledigt ist, frage selbstständig nach der nächsten. Nutze die Chance, 

möglichst viel über den Betrieb, den Beruf, die Ausbildung und die Arbeit zu erfahren. 

6. Beachte die Sicherheits- und Unfallverhütungsvorschriften!!! Entferne keine 

Schutzvorrichtungen! Bediene keine Maschinen ohne ausdrückliche Anweisung! 

7. BETRIEBSORDNUNG einhalten! Sie gilt auch für dich! 

8. Denke daran: Pausen dienen deiner Erholung! Mache nur dann eine Frühstücks- oder 

Mittagspause, wenn es dir dein Betreuer erlaubt. Nutze die dafür vorgesehenen 

Räumlichkeiten. Du darfst das Betriebsgelände während der Pausen nicht verlassen! 

9. Bedenke, dass für private Botengänge usw. kein Versicherungsschutz besteht. Es wird dir 

niemand übel nehmen, wenn du die Aufforderung nach einen privaten Botengang (z.B. 

Frühstück holen) mit dieser Begründung höflich ablehnst. 

10. Nimm nie etwas aus dem Betrieb mit, ohne zu fragen! Wenn du für deine Berichte 

Unterlagen, wie z.B. Prospekte, Vorschriften, Anleitungen, Werkstücke benötigst, so frage 

nach und bitte ausdrücklich darum! 

11. Erledige die schulischen Arbeitsaufträge pünktlich und gewissenhaft. Sie werden 

bewertet. 

12. Die tägliche Arbeitszeit beträgt 6 Stunden, inkl. wenigstens 30 min Pausenzeiten. 

13. Das Betriebspraktikum ist eine schulische Veranstaltung. Es gilt striktes Alkohol- und 

Rauchverbot. 

14. Es ist strikt verboten, betriebsinterne Informationen, Bilder, Abläufe usw. in Bild, Ton 

sowie digital etc. zu erfassen und zu verbreiten bzw. anderen zugänglich zu machen! 

15. Auf dem Weg zum Praktikumsbetrieb und wieder nach Hause sind die Vorschriften der 

STVO (Straßenverkehrsordnung) zu beachten. 

16. Vielleicht gefällt es dir im Betrieb, vielleicht auch nicht. Auf jeden Fall hast du viel gelernt. 

Bedanke dich daher am letzten Tag bei allen Mitarbeitern, insbesondere bei deinem 

Betreuer. 

17. Kannst du wegen Krankheit oder aus anderen wichtigen Gründen nicht im 

Praktikumsbetrieb erscheinen, informiere sofort telefonisch Betrieb und Schule. 

 

WICHTIG !!! 

Im Krankheitsfall sind früh morgens sowohl der Praktikumsbetrieb als auch die Schule 

telefonisch zu benachrichtigen. Eine ärztliche Bescheinigung ist erforderlich. 


